
Sonntag,7.Juli
10.15 Gottesdienst
Pfarrerin Niehaus

Sonntag, 14.Juli
10.15 Gottesdienst

Pfarrer Gröning-Niehaus

Sonntag, 21.Juli 
9.30 Gottesdienst

Pfarrer Gröning-Niehaus

Sonntag, 28.Juli
9.30 Gottesdienst m. A.

Pfarrerin Niehaus

Sonntag, 4.August 
9.30 Gottesdienst 

Pfarrer Gröning-Niehaus

Sonntag, 11.August
9.30 Gottesdienst
Pfarrer Kuhlemann

Sonntag, 18.August
9.30 Gottesdienst
Pfarrer May

Sonntag, 25.August
9.30 Gottesdienst m.A.
Pfarrer Kuhlemann

Sonntag, 1.September
9.30 Gottesdienst
Pfarrer May

Sonntag, 8.September 
10.15 Gottesdienst

Gottesdienste Juli/August 



Sonntag 
Gottesdienst (siehe Titelseite)
19.30 Landesk.Gemeinsch. 2. u.4. So

Montag 
15.00 bis 16.00 Bürgersprechstunde
der Polizei 
15.00 Altenstube 
16.30-17.30 Kirchenmäuse
ab 17.30 Offene Tür
19.00 Flötenkreis

Dienstag
14.30 Handarbeitsgruppe 
16.00 bis 20.00 Offene Tür
19.00 Kirchenchor

Mittwoch
8.00  Gymnastik I 
9.00  Gymnastik II

Mittwoch
15.00 Frauenhilfe 
3.7 Geburtstagsfeier
17.7 Ausflug

17.00 Basteln für den Basar (immer am 
letzten Mittwoch im Monat)
19.30 Bastelkreis (1. Mittwoch i. M)

Donnerstag 
15.30 Bibelstunde der Landesk Gem
17.30 Flötenchor 
18.7. 19.00 Männerkreis

Freitag
10.00 Krabbelgruppe
17.00 Jugendgruppe (ab 4. 10)
19.30 DARC 

Während der Ferien treffen sich die 
Gruppen nach Vereinbarung!

Veranstaltungen und Gruppen



Nachrichten aus der 
Gemeinde /a
Monatsspruch  im  Juli:  Jesus 
Christus spricht: Ich bin das Brot des 
Lebens. Johannes 6,48

Amtshandlungen in Juni:
Taufen:  Dunja  Elaine  Christopeit,  
David  Reddmann,  Lisa-Marie  
Wohlleben, Mike Marcus Bar 
Trauung:  Oliver  und  Sabrina 
Schreiber
Beerdigungen:  Karl  Heinrich  Tölle  
(70J),  Heinrich  Hilkenbach(67J),  
Hedwig  Wessalowski(86J),  Margot  
Lange (77J) 

Sommerferien
In den Sommerferien  (vom 21.7.  bis 
1.9.)  beginnen  die  Gottesdienste  um 
9.30  Uhr.  Die  Gottesdienste  werden 
von den Pfarrinnen und Pfarrer beider 
Gemeinden  (Scharnhorst  und 
Scharnhorst-Schalom ) durchgeführt.

Der Talar
Das Wort Talar  hat seinen Ursprung 
im  Wort  talus  (Knöchel)  und 
bezeichnet einen bis zu den Knöcheln 
reichenden  Überrock.  Ursprünglich 
hat der Talar nichts mit Kultus zu tun, 
der  schwarze  Überrock  war  die 
Kleidung  des  Gelehrten.  Martin 
Luther,  selbst  Gelehrter,  predigte  in 
seinem schwarzen Gelehrtenrock. Das 
Abendmahl  feierte  mit  einem  hellen 
Meßgewand.  Je  stärker  das  Gewicht 
auf  die  Lehre  gelegt  wurde,  desto 
überflüssiger  empfand  man  das 

Meßgewand.  So  wurde  am  Anfang 
des  19  Jahrhundert  der  Talar  als 
liturgisches Gewand eingeführt.  "Der 
Talar hat noch eine andere Bedeutung. 
Die menschliche Gestalt wird verhüllt. 
Auf den Menschen kommt es nicht an, 
wir  sollen  uns  nicht  für  ihn 
interessieren.  Der  Pfarrer  trägt  nicht 
immer  Talar.  Aber  wenn  er  im 
Amtskleid  erscheint  beim  Dienst  in 
der Kirche ...  , dann ist er nichts als 
der Bote Gottes, dessen Mund uns des 
höchsten  Herrn  Wort  weitergeben 
darf,  dessen  Hände  Sein  Sakrament 
verwalten  sollen."  (S.51f,  Edith  Thomas, 
Das Büchlein von der Kirche, Kassel 1949)

"Das sogenannte Beffchen- die beiden 
weißen  Leinenstreifen  vorn  am 
Kragen-  ist  zu  einen  Teil  der 
Amtstracht  geworden,  als  die  früher 
gebräuchlichen  Halskrausen  ...  die 
aufkommenden  Perücken 
behinderten." (S.81 Chr. Albrecht, Einführung 
in die Liturgik, 1983(3) Göttingen)
Eine mögliche Erklärung des Wortes 
Beffchen (oder auch Bäffchen) könnte 
in dem mittellateinischen Wort biffa = 
Kragen  (Liturgik,  S.94)  liegen.  Oder  im 
niederländischen  Befje=kleiner 
Kragen.

Ferienspiele im August 2002
In  der  Zeit  vom 12.  bis  29.  August 
finden wieder  Ferienspiele  statt.  Das 
Angebot umfasst Spiele , Basteln und 
wahrscheinlich  auch  einen  Ausflug. 
Anmeldungen  ab  August  im 
Jugendbüro, Tel. 9 23 81 11

Was ist eigentlich ......
Notfallseelsorge ?

Die Notfallseelsorge ist ein Dienst der 
Kirche  an  Menschen,  die  von  einer 
plötzlichen  seelischen  Notlage 
betroffen  sind.  Zum  Beispiel  bei 
einem  plötzlichen  Todesfall  in  der 
Wohnung,  oder  beim  Erhalt  einer 
Todesnachricht.

In  diesen  Fällen  ist  ein 
seelsorglicher Beistand oft gewünscht, 
den  der  Rettungsdienst  oder  die 
Polizei  nicht  leisten  kann.  Nicht 
immer  kann  der/die  örtliche 
Seelsorger/in  gerufen  werden.  In 
diesem  Fall  wird  von  der  Leitstelle 
der/die  diensthabende  Seelsorger/in 
der  Rufbereitschaft  angerufen.  So ist 
gewährleistet,  dass  unabhängig  von 
der  Konfession,  vom  Wohnort  oder 
Gemeindezugehörigkeit seelsorglicher 
Beistand  gewährt  werden kann,  falls 
dieser gewünscht ist.

Die  Pfarrer/innen  in  der 
Rufbereitschaft  haben  sich  das  Jahr 
wochenweise aufgeteilt und sind Tag 
und Nacht erreichbar.

Die Notfallseelsorge ist ein wichtiger 
kirchlicher  Dienst,  der  neben  der 
normalen  Gemeindearbeit  geleistet 
wird.  Aber  bekanntlich  sind  die 
Pfarrer/innen  der  gesamten  Kirche 
zum Dienst verpflichtet, nicht nur der 
Gemeinde  oder  einem 
Aufgabengebiet.

Die  Erfahrungen  nach  fast  7 
Jahren  Rufbereitschaft  zeigen,  dass 
die Menschen diesen Dienst als große 
Hilfe erlebt haben.

Telefonnummern und Adressen
www.altscharnhorst.de

Gemeindebüro und 
                  Friedhofsverwaltung

Frau Hötzel
Friedrich-Hölscher-Str. 393
( 9 23 81 02 / Fax: 9 23 81 03
email: do-kg-scharnhorst@kk-ekvw.de
Öffnungszeiten: 
Mo,Di,Do,Fr 9.00 bis 12.30 Uhr
Mittwoch 15.30 bis 19.00 Uhr
Gemeindehaus  ( 9 23 81 04
Küster Herr Steppat

Krabbelgruppen  ( 9 23 81 04
Jugendmitarbeiter/in ( 9 23 81 
11
 Petra Hahn
Sprechstunde nach Vereinbarung

Pfarrer Dietmar Gröning-Niehaus,
( 9 23 81 02
Sprechzeiten: Di, Fr 9.30 bis 10.30, 
Mi 18.00 bis 19.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung

Pfarrerin Ruth Niehaus
Friedrich-Hölscher-Str. 389a
( 58 99 363
Sprechstunde nach Vereinbarung
-----------------------------------------------------------
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